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Deutſches Reich
Der Eiſenbahnetat

Dem neuen preußiſchen Eiſenbahnetat für 1898,99 ent
nehmen wir als charakteriſtiſch die ſtarke Steigerung ſowohl
der Einnahmen als der dauernden und einmaligen Ausgaben
Dazu wird weiter bemerkt

Die Einnahmen der vom Staat verwalteten Eiſenbahnen
ſind von 1,110,210,350 M auf 1,202,814,600 M alſo um92,604,250 M oder über 8 Proz geſtiegen Die Steigerung
bei den Betriebseinnahmen im engeren Sinne iſt noch größer
denn die Einnahmen aus dem Perſonen und Gepäckverkehr ſind
von 299,084,000 M auf 320,788,000 alſo um 21,704,000
die aus den Güterverkehr von 735,805,000 M auf 799,570,000
alſo um 63,765,000 M geſtiegen Die Betriebseinnahmen im
engeren Sinne ſind mithin im ganzen um 85,469,000 M höher
als im Vorjahre eingeſetzt Jn dieſen Zahlen ſpiegelt ſich die
aufſteigende Entwickelung des Verkehrs in deutlicher Weiſe
wieder Entſprechend dieſer Zunahme des Verkehrs weiſen auch
die dauernden Ausgaben auf der ganzen Linie eine erheb
liche Vermehrung auf An Gehältern ſind nicht weniger als
19,385,200 M mehr als im vorigen Etat eingeſtellt die Ver
mehrung der Ausgaben beruht nur zu einem Theile auf der
im Vorjahre beſchloſſenen Erhöhung der Gehälter der mittleren
und höheren Beamten zum größeren Theile iſt ſie verurſacht
durch die Vermehrung der etatsmäßigen Stellen Dieſe Ver
mehrung hat auch eine Erhöhung der Ausgaben für Wohnungs
geldzuſchüſſe im Betrage von 2,148,300 M zur Folge Trotz
der ſehr erheblichen Vermehrung der Zahl der etatsmäßig an
geſtellten Beamten iſt für den Aufwand zur Remunerirung von
Hilfsarbeitern zu den Löhnen und zu Stellenzulagen ein Mehr
anſwand von 2,870,700 M vorgeſehen 59

Jn noch erheblicherem Maße als die perſönlichen Ausgaben
ſind mit Rückſicht auf den ſteigenden Verkehr die ſächlichen
Ausgaben in höherem Betrage eingeſtellt Für Unterhaltung
und Ergänzung der Jnventarien ſowie für Beſchaffung der
Betriebsmaterialien beträgt die Mehrausgabe 5,128,000 M
Für Unterhaltung Ernenerung und Ergänzung der baulichen
Anlagen ſind 10,424,000 ſür Unterhaltung Erneuerung und
Ergänzung der Betkriebsmiltel und der maſchinellen Anlagen
ſind 14,124,000 M mehr als im Vorjahre eingeſtellt Allein
dieſe drei Poſten repräſentiren zuſammen eine Mehrausgabe
von nahezu 30,000,000 M Am ſtärkſten iſt die Vermehrung der
Ausgaben für Betriebsmittel ſie erreicht die Höhe von an
nähernd 13 Proz Von dem Umfange der Staatsbahnverwallung
erhält man ein richtiges Bild wenn man ſieht daß allein für
die baulichen Anlagen und die Betriebsmittel 125,614,000 M
bezw 117,703,000 M in den Etat eingeſtellt ſind Außer dieſen
im Ordinarium für bauliche Anlagen und Betriebsmittel aus
geworfenen Summen finden ſich bekanntlich noch im Extra
vrdinarinum erhebliche Beträge für dieſelben Zwecke Den Mehr
einnahmen aus den preußiſchen Staatsbahnen ſteht im ganzen
eine dauernde Mehrausgabe von 59,044,400 M gegenüber
und im ganzen wird von der Mehreinnahme der Eiſen
bahnverwaltktung von zuſammen 92,596,417 der Betrag
von 59,470,697 M durch die Vermehrung der dauernden
Ausgaben verbraucht der Unterſchied rührt davon her daß der
preußiſche Staat auch an einer Reihe von Eiſenbahnen betheiligt
iſt welche nicht preußiſche Staatsbahnen ſind und daß außerdem
der Eiſenbahn die Koſten der Centralverwaltung der Eiſen
bahnen zur Laſt fallen Der Ueberſchuß der Einnahmen der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung über die dauernden Ausgaben
iſt im Etat auf nicht weniger als 33,125,720 M höher veranſchlagt
als pro 1897/98 Wenn trotzdem nach dem Etat nur 4,161,920
Mark mehr als im laufenden Jahre aus den Eiſenbahnüber
ſchüſſen für andere Staatszwecke verfügbar bleiben ſo liegt der
Grund in der ſehr ſtarken Erhöhung des Extraordingriums
Nach Abzug der Beiträge des Reichs ſtellt ſich nämlich der
Zuſchuß zum Extraordinarium um nicht weniger als 28,963,800
Mark höher als im Vorjahre Jn dem Extraordinarium ſind
25,000,000 M zur Vermehrung der Betriebsmittel für bereits
beſtehende Staatsbahnen beſtimmt außerdem iſt zum erſten
male ein Dispoſitionsfonds zum Erwerb von Grund und Voden
für Eiſenbahnzwecke in Höhe von 5,000,000 M ausgebracht Für
die Erweiterung und Verbeſſerung der baulichen Anlagen der
beſtehenden Staatsbahnen ſind nicht weniger als 44,338,000 M
angeſetzt Es ſind alſo für 1898 im Ordinarium und Extra
ordinarium zuſammen für Betriebsmittel 142,703,000 M und
für bauliche Aulagen 169,952,000 M vorgeſehen

Der größte Theil der jetzt im Extraordinarium des Etats aus
gebrachten Ausgaben für Erweiterung der baulichen Aulagen und
für Vermehrung der Betriebsmittel der im Betriebe befindlichen
Staatsbahnen wurde früher bekanntlich neben dem Etat durch
Kreditgeſetze bewilligt Je höher die betr Poſitionen des Extraordinariums bemeſſen ſind um ſo mehr verkürzt ſich demzuſoige
auch der für andere Staatszwecke verwendbare Eiſenbahn Ueber
ſchuß Trotz der ganz ungewöhnlich hohen Dotirung des Extra
ordinariums ſoll die Eiſenbahnverwaltung unter Anrechnung
aller in anderen Etats verrechneten Penſionen Wittwen und
Waiſengelder außer der Verzinſung der Eiſenbahn Kapitalſchuld
und der Tilgung derſelben mit Proz der noch nicht getilgten
Schuld nicht weniger als 175,800,000 M für Zwecke der all
gemeinen Staatsverwaltung abliefern Dieſe Summe wird in
das richtige Licht gerückt wenn man erwägt daß an Staats
verwaltungsausgaben nach Abzug der Einnahmen für 1898 im
ganzen nur 342,500,000 M etatiſirt ſind

Die Betriebsſicherheit der preußiſchen Staatsbahnen
Die amtliche Berl Corr veröffentlicht eine dem Landtage

zugegangene Denkſchrift über die Betriebsſicherheit der
preußiſchen Staatsbahnen zu deren e die Eiſen
bahnverwaltnugen angeſichts der vielen ſchweren im
Sommer und Herbſt gegenüber dem Landtage ſich ſür ver
pflichtet halten Die Denkſchrift zerfällt in fünf Abſchnitte

Der erſte Abſchnitt vergleicht zunächſt die Zahl derUnfälle auf den verſchiedenen Vahnen wonach m Jahres

durchſchnitt auf eine Million Zugkilometer der preußiſchen
Bahnen nur 10,7 auf alle deutſchen Bahnen 12,4 auf die
öſterreichiſch ungariſchen 13,3 und auf alle Bahnen die dem
Verein deutſcher n angehören 12,6 Unfälle kamenDie Zahl der verunglückten Reſenden ergiebt für Preußen
nach der gleichen Vorausſetzung 0,015 für die deutſchen Bahnen
9,019 für die öſterreichiſchungariſchen 0,025 für den Verein
deutſcher Eiſenbahnen 0,022 für Frankreich 0,039 Reiſende
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Abſchnitt 2 behandelt die Unfälle des vergangenen
Som m ers und weiſt ferner nach daß die Zahl der Unfälle
verglichen mit den Vorjahren ſeit 1880 überhaupt nicht ver
hältnißmäßig hoch iſt Die Unfälle hatten aber außerordent
lich ſchwere Folgen Verunglückt ſind insgeſammt 230 Reiſende
und 455 Angeſtellte Davon ſind getödtet 32 Reiſende und
133 Angeſtellte Die Zahl der verunglückten Reiſenden über
trifft die letzten fünf Jahre die Zahl der Angeſtellten bleibt
hinter dem Durchſchnitt dieſer Jahre zurück

Abſchnitt 3 behandelt die beſtehenden Einrichtungen zur
Förderung der Betriebsſicherheit und legt die
Anſicht als unbegründet dar daß die Bahnverwaltung aus
Erſparnißrückſichten die Betriebsſicherheit vernachläſſigte
Ferner vergleicht er die Ausgaben für die Unterhaltung der
Bahnanlagen für die Anlage elektriſcher Straßen und
Stationsblockirungen Preußens mit anderen Verwaltungen
und hebt ferner die techniſchen Verbeſſerungen im Signalweſen
hervor und die verbeſſerte Bauart der Lokomotiven und Wagen
wodurch die Zahl der Achſenbrüche und Radreifenbrüche er
freulich zurückgegangen ſei

Abſchnitt 4 beſpricht den Betriebsdienſt und ſtellt die
Gliederung deſſelben feſt Durch die Verſtärkung des Betriebs
perſonals um 15,000 konnte die tägliche Dienſtdauer verkürzt
werden Nach den neuen Vorſchriften über die Dienſt
in anſpruchnahme und Ruhe des Perſonals darf ein ununter
brochener anſtrengender Dienſt an verantkwortlichen Stellen
nicht über acht Stunden betragen Der Dienſt von 14 bis
16 Stunden werde dann nur vorkommen wenn die Dienſt
dauer durch Ruhezeit wiederholt unterbrochen iſt Die
bezüglichen Arbeitslöhne ſtiegen bedeutend

Abſchnitt 5 legt die Arbeiten der Kommiſſion dar
die zur Prüfung der Handhabung des Betriebsdienſtes ein
geſetzt war Außerdem wird eine beſondere Kommiſſion ge
bildet um Vorſchläge zu machen zur verbeſſerten Unterweiſung
der Beamten und Vereinfachüng der Dienſtanweiſungen Der
Abſchnitt führt beſonders die Maßnahmen für die ſchärfere
Ueberwachung des Betriebes an beſpricht die Gewährung von
beſonderen Geldbelohnungen für die Auffindung von Schäden
und drückt ſchließlich die Hoffnung auns die Ausführungen
würden dazu beitragen auf mangelnder Kenntniß beruhende
Vorurtheiee zu zerſtreuen

Der Fall Seidel
Unſere Leſer erinnern ſich des Umſtandes daß der ärztliche

Leiter des herzoglichen Kraukenhauſes in Braunſchweig
Profeſſor Seidel früher in Halle ſich ſelbſt den Tod
gab weil er infolge von Anſchuldigungen die ſeine Aſſiſtenten
gegen ihn erhoben hatten ſeines Amtes enthoben und die
Staatsanwaltſchaft mit der Einleitung des Verfahrens gegen
ihn beauftragt wurde Mit dieſer Angelegenheit beſchäftigt ſich
ein aus Braunſchweig datirter Artikel des Hanmb Korr dem
wir folgende Angaben entnehmen

Miniſter Hartwieg überwies die im Miniſterium ein
gegangene Anzeige nicht dem ſtändigen Reſerenten für
Medizinalangelegenheiten Regierungsrath ſondern nahm
die Angelegenheit ſelbſt in die Hand ohne dem Regierungs
rath überhaupt Kenntniß zu geben Der Miniſter äußerte
ſpäter er habe die Gefühle des Regierungsrathes deſſen
freundſchaftliche Beziehungen zu Profeſſor Seidel er kannte
ſchonen wollen Der Regierungsrath aber las die oben er
wähnte Entſchließung des Miniſters in der Zeitung Der
Umſtand daß Profeſſor Seidel den Beſuch des Regierungs
rathes den er für genau ovrientirt über die Vorgänge halten
mußte nicht erhielt ſoll auf ſeinen unſeligen Entſchluß aus
dem Leben zu ſcheiden von Einfluß geweſen ſein Als nun
die Brüder des Profeſſors Seidel ihre Erklärung zu Gunſten
des verſtorbenen Profeſſors veröffentlichten ließ das
Miniſterium erwidern daß die Angelegenheit vor Gericht klar
geſtellt werden würde Unter dieſen Umſtänden wandte ſich
einer der Rechtsbeiſtände der Brüder Seidel an das
Miniſterium mit der Bitte ihm Einſicht in die Jahresberichte
und ſtatiſtiſchen Tabellen und Journale des Krankenhauſes zu
gewähren Das Miniſterium gab dieſem Erſuchen keine Folge
weil hur das Gericht die Erheblichkeit der Akten beurtheilen
könne und das Miniſterium kein Jnutereſſe an in dieſem
Prozeß zu ſtellenden Beweisanträgen habe Dieſen Stand
punkt aber gab das Miniſterium bald darauf auf
indem es der Staatsanwaltſchaft das betreffende
Material zur Verfügung ſtellle und ihr dadurch ermöglichte
eine Reihe von Beweisanträgen zu ſtellen die natürlich
wieder Gegenanträge der Angeklagten hervorrufen werden

Auch wir ſind der Meinnng daß für die Oeffentlichkeit vor
allem eine Aufklärung über das Verhalten des braunſchweigiſchen
Miniſteriums und ſpeziell des Miniſters Hartwieg von

Intereſſe iſt a
Soziale Augelegenheiten

Jn der am Sonntag abgehaltenen Sitzung des Geſammt
vorſtandes des Central vereins für Arbeitsnachweis
berichtete der Vorſitzende Dr Freund über die Geſchäfts
ergebniſſe des abgelgufenen Jahres Der Betrieb des Arbeits
nachweiſes hat ſich hiernach in allen Abtheilungen ſehr günſtig
entwickelt gegen das Jahr 1896 iſt eine Steigung von rund
2000 Stellen eingetreten Es betrug die Zahl der ein
geſchriebenen arbeitsloſen Perſonen insgeſammt 29,803 der
geineldeten offenen Arbeitsſtellen 22,841 Der Verein unter
hält bekanntlich neben dem Arbeitsnachweis für ungelernte
Arbeiter Hausdiener Kutſcher uſw noch Facharbeits Nach
weiſe für Maler Schloſſer Klempner Lackirer ſowie einen
Arbeitsnachweis für weibliche Perſonen Der Vorſtand hat
folgende wichtige Beſchlüſſe gefaßt

1 Der Plan zur Einrichtung eines Verbandes der preu
ßiſchen Arbeitsnachweis anſtalten ſoll erweitert
werden zur Bildung eines Verbandes der deutſchen
Arbeitsnachweisanſtalten u dieſem Zwecke werden
öffentlichen allgemeinen Arbeitsnachweisanſtalten im Deutſchen

eich zu einer Verſammlung auf den 6 Februar nach
Berlin eingeladen werden 2 Der Centralverein für
Arbeitsnachwels wird einen Arbeitsnachweis für Dienſt
boten und häusliches Hilfsperfongal Auf
wärterinnen uſw einrichten An Gebühren wird wie in den
übrigen Adtheilungen lediglich eine Einſchreibegebühr von

die

ÜUSZD

25 Pfennigen erhoben 3 Zur Mitwirkung bei der Ver
waltung und Beaufſichtigung des Arbeitsnachweiſes für un

Arbeiter ſoll ein aus Vertretern der Arbeitgeber und
lrbeitnehmer beſtehendes Kuratorium eingeſetzt werden
Daß in der Arbeiterwohnnngsfrage ein weſentlichesStück der ſozialen Frage überhaupt ſteckt iſt ſchon e en

betont worden Bei der großen Wichtigkeit dieſer Angelegen
heit iſt eine Betrachtung von größtem Jntereſſe die der Vor
ſitzende der Jnvaliditäts und Altersverſicherungsanſtalt
Hannover Landesrath Dr Liebrecht jetzt veröffentlicht und
in der er r die reiche Wirkſamkeit ſchildert welche die
genannte Verſicherimgsanſtalt in Bezug anf den Bau von
Arbeiterwohnungen bisher ſchon entfaltet hat

Am 1 Jannar v J waren von ihr an Darlehen im ganzen
4,668,000 M für den Bau ſolcher Wohnungen bewilligt
worunter u a ein zur Zeit ſchon wieder um mehrere hundert
tauſend Mark angewachfener Poſten von 965,000 M für mehr
als 200 einzelne Verſicherte figurirt der Reſt vertheilt ſich
auf Spar und Bauvereine größere induſtrielle Unter
nehmungen uſw Mit Hilfe des Geſammtdarlehens ſind
703 Häuſer erbaut worin ſich 1745 Wohnungen mit einer
Einwohnerzahl von etwa 9000 befinden Die Beleihungs
grenze iſt eine ſehr verſchiedene ſie liegt zwiſchen 26 Proz
und 96 Proz des Werthes der Pfandobjekte in ſieben Fällen
und gerade bei den größten Genoſſenſchaſten betrug ſie
75 Proz und darüber ein Beweis daß ohne die weiteſt
gehende Beleihung genoſſenſchaftlichen Beſitzes derartige
Unternehmungen unmöglich ſind

Trotz des Errungenen erklärt Dr Liebrecht nun aber daß die
Jnvaliditäts und Altersverſicherungs anſtalten
nicht imſtande ſind die Wohnungsfrage zu löſen
und zwar hauptſächlich aus dem Grunde weil neben der ihnen
geſetzlich zugewieſenen Aufgabe die Wohnungsfrage als Neben
geſchäft nicht zu löſen ſei Hierzu gehöre eine Behörde die
von ſozialpolitiſch geſchulten Beamten geleitet werde und der
neben Beſchaffung der nöthigen Geldmittel die Aufſicht über
die zweckmäßige Verwendung derſelben obliege Er empfiehlt
hier unter gewiſſen Einſchränkungen die Vorſchläge des Landes
raths Brandts die ſich auf Gründung von ſtagtlichen
Baubanken und bevorrechtigten Baugenoſſen
ſchaften beziehen Späterhin würden dann die Verſicherungs
geſellſchaften darauf angewieſen ſein ihre Unterſtützung auf
Darlehen an einzelne Arbeiter und einzelne Arbeitgeber alſo
auf ein Gebiet zu beſchränken das die Baubanken die mit
Genoſſenſchaften arbeiten nicht berührt

Parlamentariſches

Die Kopfſtärke der einzelnen Parteien im Ab
geordnetenhauſe ſtellt ſich gegenwärtig wie folgt Kon
ſervative 143 Klerikale 95 Nationalliberale 84 Frei
konſervative 63 Polen 18 Freiſinnige 14 freiſinnige
Vereinigung 6 Wilde 8 Zwei Mandate ſind erledigt Das
Haus zählt alſo gegenwärtig 431 Mitglieder Die abſolute
Mehrheit beträgt demnach 216 Die beiden konſervativen
Parteien zählen allein 206 Abgeordnete Das genügt zur
Beurtheilung unſerer preußiſch parlamentariſchen Verhältniſſe
vollkommen Zugleich liegt in dieſer Ziffer ein ernſtes
Warnungszeichen an alle Liberalen ohne Unterſchied der
Farbennugnce dafür zu ſorgen daß durch die nächſten Wahlen
in dieſem Ziffernbeſtande eine Aenderung zu ihren Gunſten
vor ſich gehen möge

Die Budgetkommiſſion des Reichstages erledigte
wie ſchon telegraphiſch gemeldet geſtern den Etat des Reichs
kanzlers und der Reichskanzlei Zu eingehenden Er
örterungen gab die verlangte Erhöhung der Repräſentations
koſten des Reichskanzlers von 18,000 auf 64,000 M Anlaß Der
Referent Abg Baſſermann beantragte die Bewilligung
Er hob hervor daß für die Repräſentationspftichten des Kanzlers
gegenüber dem diplomatiſchen Corps den Reichsbehörden dem
Neichstag Herrenhaus und Landtag den hier iagenden Kon
greſſen Ausſchüſſen und Korporationen der Betrag von 18,006
Mark unzureichend erſcheint Der anusgeworfene Betrag von
10,000 M ſtehe auch in keinem Verhältniß zu den Repräſen
tationsgeldern der Staatsſekretäre des Neichsamts des Jnnern
und des Auswärtigen Amts mit ihren geringeren Pflichten und
einem Repräſentationsgeld von 14,000 M Auch ſei zu erwägen
daß die Botſchafter auswärtiger Staaten weit mehr beziehen
als der Reichskanzler England zahlt 160,000
112,000 Jtalien 100,000 M ſeinen hieſigen Botſchaſtern Au
die Botſchafter Deutſchlands im Ausland ſind beſſer bezahlt
Die deutſchen Botſchaften erhalten in London 150,000 in
Konſtantinopel 120,000 Madrid 100,000 Paris 120,000
Petersburg 150,000 Rom 100,000 Waſhington 1060,000 Wien
120,000 Mark darunter finden ſich Städte in denen die Lebens
haltung billiger iſt als in Berlin Das Privatvermögen des
Reichskanzlers darf nicht in Betracht kommen nicht die Perſon
ſondern das Antt iſt maßgebend und wenn man künftighin
bei der Auswahl des Kanzlers nicht auf den Kreis begüterter
Perſonen beſchränkt ſein will muß das Amt entſprechend dotirt
werden Abg Freeſe von der Freiſinnigen Vereinigung ſchloß
ſich als Korreferent dem Autrag auf Bewilligung an Gegen
den Widerſpruch von ſozialdemokratiſcher voltsparteilicher und
antiſemitiſcher Seite erfolgte ſchließlich die Bewilligung mit allen
gegen fünf Stimmen Jm übrigen wurde der Etat unverändert
bewilligt

Die Kommiſſion des Reichstags für die Ent
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter dehnte in erſter
Leſung die Entſchädigungspflicht welche die Vorlage nur bei an
erkannter Unſchuld zugeſteht auf alle im i ahmeverfahren
Freigeſprochenen aus

Parteingchrichten

Bürgermeiſter Dr Neff aus St Johann Saarbrücken
wurde vor einigen Tagen bei einer Generalverſammlung der

Sterbekaſſe ſelbſtändiger Handwerker für den Regierungsbezirk
Trier als weiterer nationalliberaler Reichſtags
kandidat d Er erkläxte in ſeiner Rede u adurchaus keine Verhandlungen zwiſchen ihm und dem ehe
v Stumm bezüglich ſeiner Kandidatur geführt worden ſelen



n m

S S

Er babe ſeine vollſtändige Selbſtändigkeit und Unabhängigkeit
nach jeder Richtung gewahrt Von den Altnatiönalliberalen
d h von denjenigen die mit dem Halberg gehen ſoll nun ein
dritter Kandidat aufgeſtellt werden Es wird alſo drei
nationalliberale Reichstagskandidaten für Saar
brücken e einen Stumm ſchen einen Nichtſtumm ſchen und
einen Ankiſtumm ſchen

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der mehrerwähnten a achener Landesverraths
u re iſt eine weitere Verhaftung die der Frau des Feld
webels erfolgt Außer dem Bezirksfeldwebel Hagenbruch be

ſich alſo jetzt drei Perſonen in der Angelegenheit in Haft
ach der Frkf Ztg iſt der aachener Kriminalpolizei mit der

Verhaftung des Feldwebels ſowie des belgiſchen Cafètiers ein
wichtiger Fang geglückt Es wird dem Blatte verſichert doß
gegen beide wegen Landesverraths ſowobl die militär als civil
gerichtliche Unterſuchung eingeleitet wurde

d vergangenen Jahre hatte ſich in Berlin ein Verein
der Feſt gebildet zur Wahrung der vielfach ſehr
einſchneidenden Intereſſen der Feſtungsſtädte gegenüber den
Staats und Militärbehörden Man war übereingekommen den
mainzer Oberbürgermeiſter Dr Gaßner mit der Ausarbeitung
einer Denkſchrift zu beauftragen Pr Gaßner hat dieſen
rer erfüllt Demnächſt findet in Berlin zur Berathung
dieſer Denkſchrift eine weitere Verſammlung des Vereins ſtatt

Volkswirthſchaftliches
Das Aelteſtenkollegium der magdeburgiſchen

Kaufmannſchaft beſchloß dieſer Tage an zuſtändiger Stelle
8 gen die beabſichtigte Ausprägung weiterer Fünfmarkſtücke

ie dem Verkehrsbedürfniß nicht entſprächen Stellung zu nehmen
Ueber die vorausſichtlichen Folgen der Aufhebung der
Zuckerexportprämien wurde in derſelben Seznng berichtet
in einer Eingabe an das Kollegium habe die Firma F A Neu
bauer darauf aufmerkſam gemacht daß die in Ausſicht genommene
Aufhebung der Zuckerexportprämien falls ſie zur Thatſache
werden und zwar plötzlich erfolgen ſollte für die Eigenthümer
von Zucker ſeien ſie Fabrikanten oder Händler empfindliche
Schädigungen zur de haben könne Es müſſe daher zur Ver
meidung ſolcher Schädigungen dafür geſorgt werden 1 daß für
Zucker der nachweislich aus der alten Campagne 1897,98 her
rühre der bisherige Ausfuhrzuſchuß geſichert bleibe auch wenn
der Zucker bei Jnkrafttreten des zu erwartenden Geſetzes noch
nicht tranſito abgefertigt worden ſei und 2 daß Zucker der
folgenden Campagne 1898 99 der bis zu einem gewiſſen Zeit
punkte verkauft worden ſei ebenfalls den Ausfuhrzuſchuß von

24 M für 50 Kilogr vergütet erhalte Das Kolleginm beſchloß
nach eingehender Diskuſſion eine entſprechende Eingabe an
die Miniſter des Handels der Finanzen und der Landwirthſchaft

an den Bundesrath zu richten und dabei hervorzuheben
aß ſo tief eingreifende Aenderungen überhaupt erſt nach einer

gewiſſen Uebergangszeit eingeführt werden dürften

Der land wirthſchaftliche Centralverein für
Littauen und Maſuren hatte wie wir berichtet haben
beſchloſſen eine Abordnung an das Miniſterium zu ſenden um
für die Jnangriffnahme des maſuriſchen Schiffahrts
kanaks zu wirken Oſtpreußiſchen Blättern zufolge ſoll die
Abordnung die vor einigen Tagen von Berlin zurückgekehrt iſt
eine günſtige Aufnahme gefunden haben die Staatsregierung
ſei nach den Ausſagen der Abordnung von dem Nutzen des
Kanals für Oſtpreußen nach wie vor überzeugt Es fragt ſich
nur wie weit dieſe Ueberzeugung der agrariſchen Agitation
gegen die Kanalbauten gegenüber geltend gemacht werden wird

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

2 Sitzung vom 12 Januar Uhr
Präſident Fürſt zu Wied eröffnet die Sitzung in Uniform

und erbittet und erhält die Ermächtigung dem Kaiſer zu deſſen
arrestag die Glückwünſche des Herrenhauſes überbringen zu

ürfen
Zunächſt wird das nen eingetretene Mitglied Fürſt und Rhein

grgf J r fuher Geſetzentwurf betr Einführung des Anerben
rechts in Weſtfalen wird einer beſonderen Kom
m 2 i 15 M e gen

s folgt die erſte Berathung des Antrags des Herzovon Ratibor auf unverzügliche Vorlegung
entwurfs betr Bereitſtellung von Mitteln zur dauernden
Verbeſſerung der Hochwaſſerabfluß verhältniſſe in
Schleſien und Brandenburg zur möglichſten Verhütung künftiger

r 6Herzog von Ratibor bemerkt in der Begründung ſeinesAnlrages daß es nicht genüge die durch die letzten De
entſtandenen Schäden wieder gut zu machen ſondern daß es
vor allem darauf ankommen müſſe der Wiederkehr ähnlicher
Kataſtrophen vorzubeugen Es empfehle ſich den Antrag an
eine Kommiſſion von 15 Mitgliedern zu verweiſen

Oberbürgermeiſter Büchtemann Görlitz ſpricht ſich in gleichem

m ftöminiſter JryLandwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein führt aus
daß weder er noch der Finanzminiſter in der be
ſtimmte Erklärungen über die Finonzirung und den Jnhalt des
in der Ausarbeitung befindlichen Geſetzentwurfs zu geben Die
Staatsregierung müſſe an dieſe Frage mit der größten Vorfſicht
herangehen man dürfe nicht vergeſſen daß wenn die geſammten
Koſten für die Regulirung der ſchleſiſchen Flüſſe auf die Schultern
des Staates geladen würden andere Landestheile bei ähnlichen
Vorkommniſſen mit Fug und Recht ein Gkeiches verlangen
könnten Gegen die Verweiſung des Antrages an eine Kon
miſſion habe er nichts einzuwenden ſofern damit nur bezweckt
werde Auskunft nach der techniſchen Seite hin zu erhalten
Wenn aber mit dem Antrage ein Mißtrauensvotum gegen die
Staatsregierung beabſichtigt werde weil ſie in dieſer Sache ein
u langſames Tempo eingeſchlagen habe ſo müſſe er um Ab
hnung des Antrages bitten Zuxufe Iſt nicht beabſichtigt

Die Regierung hat jedenfalls die Frage in ernſtliche Prüfung
und Erörterung gezogen und iſt ſich ihrer Pflicht voll bewußt

re Pieil Hehbdorf b
raf Pfeil Haußdorf beantragt unter den ins Auge zu faſſen
Maßnahmen auch die forſtmäßige Anſchonnrin s t ch a bige Anſchonung der ent
erburgermeiſter Vender Breslau ſchreibt die Hauptſchuld

an den Hochwaſſerſchäden dem in Schleſien
zu und wünſcht Aufhebung bezw Verbeſſerung deſſelben
un r Ratibor dankt dem Miniſter für die gegebene

Der Antrag wird an eine Kglie dern überwiefen ommiſſton von 15 Mit
Damit iſt die Tagesordnung erledigt Nächſte Sitzung Mitte

Februar

Schluß gegen Uhr
ZZ Z

Ausland
OeſterreichUngarn

An den er rg der Stadt Wien über dieAufnahme einer Anleihe zum Erwerbe der engliſchen
ſelten theilt der wiener Korreſpondent des londoner

rn eine intereſſante Epiſode it Als die Verhand
gen wit der Deutſchen Bank auf Schwierigkeiten ſtießen

Verſtändiger zweifelt endgiltig verloren gegeben werden

triſchen Straßenbahnen in Wien zuſammenhingen war nach
ſeiner Angabe der Crédit Lyönnais in Paris bereit ſeinerſeits
mit der Stadt Wie in Verhandlungen über die Anleihe einzu
treten aber nur unter der Sedinaung daß die Schnld
verſchreibungen welche jetzt auf öſterreichiſche Kronen lauten
in Goldobligationen umgewandelt würden Hierzu
würde die Genehmigung des nieder öſterreichiſchen Landtages
nöthig geweſen ſein Jndeſſen Fommt eine ſolche Maßregel bald
gar nicht mehr in Frage denn nach dem Scheitern der Ver
handinngen mit Berlin zog ſich auch das r Jnſtitnt zurück
Der Vorſchlag einer Goldklauſel in dieſem Falle beweiſt aufs

neue recht draſtiſch wie die internationalen Beziehungen auf

iſt um ſo bemerkenswerther als die fragliche Bank ſich in
einem Lande befindet das zwar nominell Doppelwährung
thatſächlich aber Goldwährnng hat Wien dagegen die Haupt
ſtadt eines Landes iſt das zwar nominell Goldwährnng beſitzt
aber thatſachlich noch immer einer Metallwährung entbehrt

Der Gouverneur von Fiume Graf Ladislaus Szapary iſt mit
außerordentlichen Vollmachten ausgeſtattet worden Der Fiumaner

Gemeinderath dürfte infolge der Vorgänge bei der Podeſtawaht
abermals aufgelöſt werden

Frankreich
Das Spiel iſt aus das Kriegsgericht hat den Major

Eſterhazy von der Anſchuldigung des Hochverraths frei
geſprochen denſelben Mann der einſt den ſehnlichſten Wunſch
alkte an der Spitze preußiſcher Ulauen in Frankreich ein

zubrechen um möglichſt viele Franzoſen niederzuſäbeln und das
Volk von Paris bereitete dem Märtyrer begeiſterte Huldigungen
wie ſie ſonſt nur ſiegreich aus dem Felde heimkehrenden
Generalen bereitek werden Man wird gut daran thun den
Namen Eſterhazy fortan im Gedächtniß zu behalten denn nun
iſt es auch nicht undenkbar daß dieſem Ehrenmanne ſich eine
politiſche Lanfbahn eröffnet die ihn den höchſten Zielen zuführt
Ein Volk das imſtande iſt einem Eſterhazy zuzujubeln kann
es ſchließlich auch fertig bringen ſich ſeiner Führung unter
zuordnen Jedenfalls hat der Prozeß Eſterhazy keine Klarheit
in die Sache gebracht und das militäriſche Pangma iſt damit
keineswegs aus der Welt geſchafft Warum ſcheut die fran
zöſiſche Regierung die Oeffentlichkeit Das tſt die Frage auf
die es ankommt und ſo lange dieſe Frage vicht befriedigend
beantwortet iſt wird der Dreyfushandel ein dunkler Punkt für
die franzöſiſche Militärgerichtsbarkeit bleiben und zu neuen
Erregungen der Semüther Anlaß geben Jedenfalls hat ſich
als unzweifelhaft herausgeſtellt daß thatſächlich in dem Prozeß
gegen Dreyfus geheime Beweisſtücke den Ansſchlag
gegeben haben die dem Anugeklagten und ſeinem Vertheidiger
vorenthalten worden ſind daß um einen franzöſiſchen
Generalſtabsoffizier des Hochverraths überführen zu können
a Recht in ſchmählicher Weiſe gebrochen werden
mußte

hazy an das die Gegenwart anknüpfen und das die Geſchichte
zu richten haben wird ein Ergebniß ſo ungeheunerlich daß die
Annahme es könnte wahr ſein bis jetzt aus allen ernſthaften
Erörterungen ausgeſchieden und höchſtens angezogen wurde um
für das Unerklärliche eine Erklärung zu finden Trotzdem muß
jetzt wohl der unglückliche Dreyfus an deſſen ungerechter Ver
urtheilung auch nach dem Losſpruch Eſterhazy s kaum noch ein

X Eine geradezu unerhörte Meldung trifft wie man uns
ans Paris ſchreibt dort aus Waſhington ein Der famoſe
Dr Cornelius Herz über den es nun ganz ſtill geworden
war läßt wieder von ſich hören und zwar iſt er es jetzt der
gegen die franzöſiſche Regierung die ſeine Aus
lieferung nicht erlangen konnte vorgehen will Er hat ſich
nämlich an das amerikaniſche Auswärtige Amt gewandt und ver
langt daß dieſes da er Bürger der Vereinigten Staaten ſei

gehen gegen ihn verlange Seine Geſundheit und ſeine Ehre
hätten durch den gegen ihn gerichteten unbegründeten Ver
folgungsverſuch Schaden gelitten und nur durch eine große
Summe könne dieſer wieder ausgeglichen werden Jn dem
Antrag iſt die Höhe derſelben nicht genannt aber in einem

richtete beziffert er dieſelbe auf die Kleinigkeit von 5 Millionen
Dollars Das Erſtannlichſte bei der ganzen Sache iſt aber nicht
die ganz unglaubliche Unverfrorenheit des berühmten Doktors
ſondern daß das Auswärtige Amt die Sache wirklich ernſtlich
einer Berathung unterzieht

Groſzt britannien
Die Times iſt in der Lage ihre Meldung betreffend die

Annahme von Golddepoſiten für die indiſche Re
gierung bei der Bank von England zu beſtätigen Das Blatt
fügt hinzu die Maßnahme werde ein neues Währungsgeſetz er
ſordern und eine entſprechende Vorlage werde im indiſchen geſetz
gebenden Rathe eingebracht werden

Der Befehl zur Entſendung des 3 Huſaren Regiments nach
Aegypten iſt zurückgezogen worden

Nußland
Kaiſer Nikolaus hat das Geſuch des Generaladjutanten

Obrutſchew um Enthebung von ſeinem Poſten als Chef
e ſt abes in einem überaus herzlichen Schreiben

genehmigt
Wegen einer Predigt die der Propſt Czeczot anläßlich

der Trauerandacht für den polniſchen Dichter Njejski in der
Katharinenkirche zu Petersburg gehalten hat wurde er nach
Charkow verſchickt

Jn Odeſſa iſt infolge Uebereinkommens zwiſchen dem
Vatikan und der ruſſiſchen Regierung ein neuer katholiſcher
Biſchofsſitz errichtet worden

Serbien
Die Zuſtände in Serbien ſind troſtloſer als je nachdem

Exkönig Milan zum zweiten mal die Gewalt in ſeine Hände

geſchrieben

Anfangs wollte er Regent werden doch ſchien ihm die
orm nicht ganz paſſend Jn dieſem Falle wäre die völlige
nfähigkeit ſeines königlichen Sohnes das Ruder in den

ſchwachen Händen zu behalten offen ten getreten und das
konnte denn doch nicht im Intereſſe der auf vier Augen
ruhenden Dynaſtie Obrenowitſch gelegen ſein Da er ſich
überdies inzwiſchen mit ſeinem en Volke verfeindet und
alle Parteien im Lande gegen ſich hatte blieb ihm nichts
anderes übrig als ſeine Herrſchaft auf Bajonette zu ſtützen
So wurde er ſtatt Regent Kommandant Das kommt
eben auf eins heraus Die Hauptſache war den unbeholfenen
bedauernswerthen jungen Mann z bem Königsthrone beiſeite
33 ſchieben und ein gewiſſes majeſtätiſches Verfügungsrecht

ber den Stactsſäckel zu erlangen Den braven Serben wir
die n vorausſichtlich ſchon deshalb keinen Spaß bereiten
weil Milan HDorenowitſch zuletzt bei Slivnitza das Kom
mando Worte m übrigen wird Milan über kurz oder lang
den Beweis zu erbringen haben ob ein öſterreichiſcher Miniſter

jedoch geſtehen daß es im vorliegenden Falle auch einem ge
wiſſenhafteren Vater um ſeinen Sohn ernſtlich bange werden
mußte Der junge Mann das iſt kein Geheimniß mehr
iſt in den letzten Jahren geiſtig und körperlich zurückgegangen
Er ſcheint ſchon jetzt nervenkrank zu ſein verfällt zuweilen in
Trübſinn und findet trotz ſeiner 21 Jahre mitunter an gar
nichts mehr Gefallen Dabei iſt er willenkos und läßt ſich
wiewohl er niemandem traut eigenihümlicherweiſe von jeder
ingun überreden und überliſten Und das alles inmitten der
troſtloſen politiſchen Lage

Erprobte Kenner der ſerbiſchen Verhältniſſe bezeichnen die Lage
des Landes ebenſo wie alich die des Königshauſes für eine der
gefahrvollſten deren ſie ſich zu entfinnen vermögen Milans

die Grundlage der Gold währung angewieſen ſind und es Kommando bringt jedenfalls kein Heil Bezeichnend iſt auch
daß nach einer uns aus zugehenden Privatnachricht
der Metropolit von Serbien Theodofinus der die zwiſchen
Milan und ſeiner Gemahlin ausgeſprochenen Eheſcheidung
anullirte aus Geſundheitsrückfichten einen längeren Urlaub
zu nehmen gedenkt Er fürchtet jedenfalls daß Milan mit
neuen Anforderungen an ihn herantreten wird die er nicht
erfüllen kann und mag er hält es daher für beſſer der Sache
von vornherein aus dem Wege zu gehen

Türkei
Der Präſident des Appellationshofes in Tripokis wurde

nach Fezzan verbannt Dieſe Verfügung ſoll in Zuſammenhang
mit den Unruhen vom 17 Dez v J ſtehen

Der Vorſchuß der Ottomanbank auf die Kriegs
entſchädigung im Betrage von 800,000 Pfund wird mit
dem Vorſchußgeſchäft der Deutſchen Bank von 4600,000 Pfund
vereinigt Die Sanktionirnung ſoll bevorſtehen

Durch Jrade vom 23 Dez hat der Sultan den geſammten in
Jaffa belegenen deutſchen Grundbeſitz ſo weit er nicht
in dem von einer beſonderen Kommiſſion an Ort und Stelle
aufgenommenen Verzeichniſſe als Staatsland Miri bezeichnet
worden war als Mülk d h als freies Privateigenthum erklärt
Das Ober Grundbuchamt in Konſtantinopel iſt darauf ange
wieſen worden den deutſchen Eigenthümern die erforderlichen
Beſitztitel auszuſtellen Hiermit iſt wie die N A Ztg
bemerkt dieſe langwierige Angelegenheit durch die Bemühungen
der kaiſerlichen Vertreter in der Türkei nunmehr zu einem be
friedigenden Ergebniß für die deutſchen Anſiedler in Jaffa ge
führt worden

Griechenland
Alle feierlichen Veranſtaltungen aus Anlaß des Jahres

wechſels unterbleiben in Athen

Afrika
Jn Alexandrien liegen neue und zuverläſſige Nachrichten aus

dem mittleren Sudan und aus Bornu vor die für die
weitere Erſchließung der dortigen Gebiete als vorcheithaft auf
gefaßt werden Danach ſoll im Juni 1897 der bisherige Herrſcher
von Bornu Rabah auf einem Kriegszuge den er nach Sinder
unternommen hatte durch ſeine eigene Fran auf Anſtiften
ihres Vaters des Vicekönigs der zu Sokoto gehörigen Provinz
Gamari Malam Hajato vergiftet worden ſein MalamDas iſt das greifbare Ergebniß des Prozeſſes Eſter Hajato der übrigens mit einer Tochter des Rabah verheirathet
iſt ſoll gleich nach dem Tode des letzteren nach Bornu auf

ebrochen ſein dort die Herrſchaft übernommen und von denKewohnerd als Befreier begrüßt worden ſein obwohl er als
Sohn des Sultaus von Sokoto ein Fullah iſt während bisher
Vornnu ausſchließlich heimiſchen Herrſchern gehorcht hat Daß
der Regierungswechſel ſich hier ſo glatt vollzogen hat wird
daraus erklärt daß die Pevölkerung mit den fortdauernden
Kriegszügen und mit der daraus entſtandenen Unſicherheit der
Karawanenſtraßen höchſt unzufrieden war während jetzt nach
der Beſitznahme Bornus durch Malam Hajato auf eine friedliche
Entwickelung und auf einen neuen wirthſchaftlichen Aufſchwung
vor allem auf eine weſentliche Hebung des Sudanhandels ge
rechnet wird

Das gegen 11 Rifpiraten die das franzöſiſche Schiff
Prosper Corin überfallen und ausgeplündert hatten gefällte

Urtheil des Kriegsgerichts von Alhacemas hat die Beſkätigung
des Generalkapitäns von Cadiz erhalten Sie wurden ſämmtlich

von Frankreich eine Entſchädigung für deſſen n Vor fu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe und zur Zahlung einer Ent
chädigung von 1 Million Peſetas verurtheilt Woher die

Riſpiraten die Million nehmen ſollen ohne zü ſtehlen wiſſen die
Götter Man hofft daß der Sultan von Marokko das Geld
vorſchießen wird aber man glaubt es nicht

Bei dem Kampfe zwiſchen dem Oberhäuptling des Baſuto
Brief den Herz an den Präſidenten der Vereinigten Staaten Land es Lerothodi und ſeinem Gegner Maſupha am letzten

Donnerstag ſind 7 Mann getödtet Eine Menge Baſuto Familien
flüchten nach Palmietfontain Wahrſcheinlich wird Maſupha bis
zum Ende kämpfen

Der Bundesrath von Transvaal wird am 25 d M über
die Frage der engeren Union des Oranje Freiſtaates und des
Transvaals berathen Beide Staaten werden auf dem Meeting

zahlreich vertreten ſein aDie britiſche Regierung hat die Beſtätigung der Nachricht er
halten daß Lieutenant nicht Major Macdonald und der
Paſtor Pibhkington von der engliſchen Kirchen Miſſions
Geſellſchaft in Uganda getödtet worden ſind Beide waren
bei dem Zuge des Majors Macdonald Der Zweck dieſes Zuges
iſt in ziemliches Geheimniß gehüllt Jm letzten Juli brach er
von Mombaſa auf und marſchirte in das Jnnere Es war eine
der größten Karawanen welche je durch Oſtafrika gezogen ſind
Major Macdonald hatte zehn britiſche Offiziere bei ſich Sikhs

bildeten ſein Geleite und eine immenſe Menge Träger begleiteten
ihn Jm Auguſt war Major Macdonald in Fort Smith inW eingeltoſfen Dort ſtießen einige Weiße Offiziere mit

300 Sudaneſen zu ihm Major Macdonald wollte fofort nach
dem RüdolfSee vordringen die Sudaneſen aber wollten ſich
nicht von ihren Weibern trennen Sie weigerten ſich ihm in
ein unbekanntes Land zu folgen und deſertirten nach Uſogo
einer nördlichen Provinz von Uganda Dorthin verfolgte ſie
Major Macdonald Bei den dadurch entſtandenen Kämpfen
hatten die Briten ſchwere Verluſte Nach den letzten Nachrichten
u ſchließen befinden ſich die Meuterer noch in Fort LubwasMoaltch iſt es aber daß Major Macdonald eine Abtheilung

nach dem RudolfSee abgeſandt hat die vielleicht ſchon den Nil
erreicht hat In jenen Gegenden geht auch der Zug Lord
Delamere s angeblich jagen wenn dabei kein anderer Zweck ver
folgt wird Der getödtete Miſſionär ters hat nur ein
Alter von 32 Jahren erreicht Er hatte ſeine Studien in

bekommen hat Der Köln Ztg wird darüber aus Belgrad Cambridge vollendet und beſaß ſeltenes Sprachtalent Die
ügandaBibel hat er revidirt und auch eine Grammatik über

die Sprache der Eingeborenen verfaßt
Aſien

Nach einer a a n r d r tenStaaten in Korea iſt die Mutter des Kaiſer
am letzten Sonnabend geſtorben Der Kaiſer wird 27 Tage
um ſeine Mutter amtlich Trauer anlegen

Der Köln Volksztg wird von wohlunterrichteter Seite ver
ichert Rußland denke in Aſien nicht daran eine offenſiveWrilt einzuſchlagen vielmehr nur die rade iantihe gegen

engliſche h ſcharf zu ziehen Daſ elbe Blatt ſagt die
Schritte welche Murawjew dieſerhalb unternommen nähmen
ſich flüchtig betrachtet recht unverfänglich und harmlos aus
aber die europäiſche Diplomatie werde ſicher verſtehen wozu

d Rußland ſich anſchicke nämlich das Genexalgouvernement von
Turkeſtan die Gebiete von Semipglatinsk Semiretſchensk und
das Traustas et bereit tn Wrſeſte Zeit men v
owie adminiſtrativer Hinſi unter einn Derſelbe werde auch nur den Titel eines General

welche mit der Bewerbung um die Konzeſſionen für vie elek Unrecht gehabt hat als er ſage daß man mit den Bajonetteu
alles thun nur ſich auf ſie nicht ſetzen könne Man nß

ouvernenrs führen aber ſeine Machtbefugniſſe würden derart
oheſein daß indem gewaltigenan Perſien Afghaniſtan das Pamir



olatean und einem großen Theil von China angrenzenden Gebiet
dem indiſchen Vicekönig ſozuſagen ein ruſſiſcher Vice
königentgegengeſtellt werde Die hierin liegende Warnung
an England wird an der Themſe wohl verſtanden und gewürdigt
werden Murawjew hat die Entente mit Deutſchland noch
enger geknüpft und will durch den obigen Plan Eng
jand zeigen daß Rußland feſt entſchloſſen ſei jenſeits des Urals
die leitende Rolle zu ſpielen

F

Provinjialnachrichten
Die Provinz Sachſen im preußiſchen Etat

Der Etat des Kultus miniſteriums ſieht für die Uni
Lerſität al die Umwandlung des Extraordinariats für
Staatswiſſenſchaften in ein Ordinarium und ein Erſatzextra
Frdingriat für Thierheilkunde vor Der Zuſchuß für die Uni
verſität Halle beträgt 976 675 d h 243,888 M mehr Der
Zuſchuß für die Univerſität infelge eines gleich hohen Ausfalles
bei dem Zuſchuſſe aus dem grieſſt en
10,000 M An Dienſteinkommensverbeſſerungen für die Pro
ſeſſoren der Univerſität ſind 24,800 M und für die Beamten
10,040 M eingeſtellt Die einmaligen Ausgaben für die Uni
verſität v ſind folgende

Zuſchuß für die Univerſität infolge eingetretener Kürzung des
Zuſchuſſes aus dem wittenberger Univerſitätsfonds 6640
zum Umbau des Pathologiſchen Jnſtituts 52,000 M zur Er
gänzung des Jnſtrumenkariums des Phyſikaliſchen Jnſtituts4000 M zur Erneuerung der Heizungsanlage des Direktor
wohnhauſes der Frauenklinik 12,000 zur Erbauung eines
Pförtnerhauſes für die kliniſchen Anſtalten 6600 M zur Be
ſchaffung von Wäſche 2c für die kliniſchen Anſtalten 12,000
ur Herſtellung einer neuen elektriſchen Starkſtromanlage für
ie mediziniſchen Jnſtitute 32,000 M zur Ernenerung des

Fußbodens in der Waſchküche der kliniſchen Anſtalten ſowie zur
Anſchaffung einer Waſchmaſchine 9700 M zur Verbeſſerung
der Heizungsanlagen der kliniſchen Anſtalten und zur Her
ſtellung eines Verbrennungsofens für Verbandſtoffe und Thier
leichen 11,800 zu baulichen Herſtellungen im Anatomiſchen
Inſtitut 26,000 M zur Vergrößerung des Grundſtücks der
Pſychiatriſchen und Nervenklinik 66,000 M und zum Ankauf des
Kühn ſchen Pachtackers für das Verſuchsfeld des Landwirthſchaſt
lichen Jnſtituts 423,621 M

Zum Um und Erweiterungsbau der Erziehungs und
n in Droyßig werden als erſte Rate 60,000 M

gefordert
Jm Extraordinarium des Juſtiz miniſteriums beſinden ſich für den Oberlandesgerichtsbezirk Naumburg 22,900 M

um Ankauf des Gefängnißgrundſtückes zu Bleicherode und zum
deubau eines Geſchäſtsgebäudes daſelbſt und 80,000 M als erſteRate zum Neubau eines amtsgerichtlichen Geſchäſts und Ge

fängnißgebändes in MangsfeldVer Eiſen bahnetat fordert u a im Direktionsbezirk
Magdeburg an einmaligen Ausgaben zur Herſtellung des zweiten
Gleiſes auf der Strecke Vienenburg Goslar als letzte Rate
80,000 zur Herſtellung des zweiten Gleiſes Naueudorf
Könnern als letzte Rate 135,000 zur Erweiterung des Bahn
hofes Alte Neuſtadt und der Rangirſtation Bude 4 bei Magde
burg eine fernere Rate von 500,000 zur Beſeitigung des
Schienenüberganges des Breitenweges und Erweiterung des
Breitenweges in Neue Neuſtadt Magdeburg eine fernere Rate
von 200,000 zur Umgeſtaltung der Bahnhofsanlagen in
Braunſchweig eine fernere Rate von 400,000 M zur Herſtellung
des zweiten Gleiſes auf der Strecke Könnern Sandersleben als
erſte Rate 400,000 zur Herſtellung des zweiten Gleiſes auf
der Strecke Köthen Biendorf als erſte Rate 300,000 M und zur
Verlegung des Bahnhofes Magdeburg Friedrichſtadt 113,000 M

Jm Direktionsbezirk Erfurt werden 350,000 M gefordert
zur Herſtellung des zweiten Gleiſes auf der Strecke Plagwitz

Lindenau Eythra in dem der Eiſenbahn Direktion Halle
600,000 M als erſte Rate zur Erweiterung des Bahnhofes zu
Kottbus 400,000 M als erſte Rate zur Erbauung
eines Geſchäftsgebäudes für die Eiſenbahndirektion
zu Halle und 180,000 zur Herſtellung des zweiten Gleiſes auf
der Strecke Leutzſch Plagwitz Lindenau

Jm Etat der Bauverwaltung werden u a gefordert
250,000 M zur Ausbaggerung der Elbſtromrinne ober und
unterhalb der Bunthäufer Spritze 890,000 M zur Vertiefung
des Köhlbrands und der Süderelbe zwiſchen Harburg und Neu
hof 50,000 M zur Erneuerung des eiſernen Ueberbaues der
Straßenbrücke über die Schwarze Elſter bei Elſterwerda
110,000 M zum Umbau der Straßenbrücke über die Unſtrut bei
Nebra 26,500 M zu baulichen Jnſtandſetzungen und Aende
rungen an dem ehemaligen Dienſtgebäude der Generalkommiſſion
in Merſeburg

Jm Etat der Handels und Gewerbeverwaltung
find 9000 M zur Ausrüſtung der Wirkereiabtheilung der Webe
ſchule in Mühlhauſen i Th mit Maſchinen Webeſtühlen und
Apparaten eingeſtellt Die Bezüge des Direktors und der Lehrer
der Baugewerkſchule in Magdeburg ſollen künſtig wie bei den
ſtaatlichen Baugewerkſchulen bemeſſen werden alſo für den
Direktor 5400 6600 ſür neun Lehrer mit voller Hochſchul
bildung 4650 M im Durchſchnitt höchſtens 5700 und für
die übrigen vier Lehrer 3450 M im Durchſchnitt höchſtens
4800 M betragen Von dem Mehrbedarf übernimmt die Stadt
Magdeburg ein Drittel mit 2017 der Staat zwei Drittel
mit 4033 M Ebenſo ſollen bei der Maſchinenbanſchule für
Werkmeiſter in Magdeburg dem Direktor und den Lehrern die
ſelben Gehälter gewährt werden welche die Lehrer und der
Direktor an den ſtaatlichen Anſtalten beziehen

Bei der Verwaltung des Miniſteriums des Jnnern
wexden ein Meldeamts Bureaugſſiſtent ſür die Polizeiverwaltung
in Magdeburg ferner die Stellen für ſechs Schutzmänner und
einen Boten gefordert Für die Unterhaktung des Polizei
gefängniſſes in Magdeburg ſind 900 M abgeſetzt

S Ans dem Regierungsbezirk Merſeburg 12 Jan Vieh
ſfeuchen Die an einzelnen Orten des Regierungsbezirkes auf
getretene Maul und Klauenſeuche greift raſch um ſich So
h das letzte Regierungs Amtsblatt 15 Fälle in denen

die Seuche neu ausgebrochen iſt

Merſeburg 12 Jan Stadtverordneten Ver
ſammlung Zum Stadtverordnetenvorſteher wählten die
Stadtverordneten in ihrer erſten Sitzung Dr Witte Zugleich
erklärte die Verſammlung ihre J zu einem Antrage
des Magiſtrats der den Anſchluß der Stadt an den Städtetag
der Provinz Sachſen betraf

Merſeburg 12 Jan Einen Maſchinendefekt hatteder fahrplanmäßig abends 7 Uhr 22 Min von Schafſtädt hier
ankommende Eiſenbahnzug bei Knapendorf Jnfolgedeſſen
traf der Zug mit 1 Stunde Verſpätung hier ein

Stoffe Bes
in grosser Auswahl zu sehr billigen

ädter Stiftungsfends veträgt

g Lützen 11 Jan Zwei Scheunenbrände Kaumine die e der Schumann ſchen Scheune
in Schkeitbar verraucht da wurden die Ortseinwohner in
Schkeitbar heute morgen 6 Uhr von neuem durch die Sturm
glocke erſchreckt Es brannte die dem Schumann ſchen Gehöfte
benachbarte Knieling ſche Scheune Bei dem herrſchenden Nebel
war das Feuer in den Nachbarorten nicht bemerkt worden Auch
dieſes Feuer iſt durch ruchlofe Hände angelegt Man nimmt an
daß die Brände von ein und derſelben Perſon verurſacht worden

Um 2 Uhr in heutiger Nacht iſt auch die Scheune des Guts
beſitzers Otto in Peißen in Flammen aufgegangen Jn beiden
Fällen iſt das vernichtende Element auf ſeinen Herd beſchränkt
geblieben

Weiſtenfels 12 Jan Als Leiche gelandet
Prähiſtoriſche Funde Heute mittag wurde die ſeit einigen
Wochen verſchwundene Anna Hildemann die achtzehnfährige
Tochter des Kürſchners Hildemann hier in der Nähe der
Robinſoninſel als Leiche aus der Saale gezogen Jn der
Nähe von Hohenmrölſen wurden bei der Walther ſchen
Ziegelei in einer Tiefe von 6 m Zähne und Knochen von vor
ſintſthlichen Thieren ausgegraben In bengcht

Oſtraun 12 Jan Zermalmt m benachbarten
Werderthau waren die Stier ſchen Eheleute mit Dreſchen an
einer Göpeldreſchmaſchine beim Gutsbeſitzer Buſch beſchäſtigt
Der Ehemann Stier will den andern an der Maſchine be
ſchäftigten Arbeiter ablöſen und ſchickt ſich an auf ſeinen Platz
zu gehen Hier muß er jedenfalls ausgerutſcht und in das
Getriebe der Maſchine gerathen ſein Vollſtändig zer
malmt wurde der Mann aus der Maſchine herausgeholt Eine
Wittwe und 7 unverſorgte Kinder trauern um den Verluſt ihres
Ernährers

n Roßla 12 Jan Elektriſche Bahn nach dem
Kyffhäufer Die zwiſchen hier und dem Kyffhäuſer gelegene
Almermühle haben drei Herren aus Nordhauſen für den Preis
von 21,000 M gekauft Es beſteht die Abſicht eine elektriſche
Bahn nach dem Kyffhäuſer zu bauen und da will man dann die
Mühle zur elektriſchen Centrale umwandeln Auch ſolk an
die umliegenden Ortſchaften Kraft zu Beleuchtungs und Be
triebszwecken abgegeben werden

K Erfurt 11 Jan Entlarvter Anonymus Wieder
holt gingen in letzter Zeit der jungen Frau des im hieſigen

Café Roland beſchäftigten Buffetiers Klauſer anonyme Briefe
zu die den Ehemann der Untreue bezichtigten Die Frau
verfiel in Tiefſinn Geſtern gelang es dem Kriminalpolizeibeamten Neumann den Anonymus in der Perſon des im
Café beſchäftigten Hausburſchen Sch albe aus Erfurt zu er
mitteln Er verrieth ſich durch Witzkarten die er zu Neujahr
verſandt hatte und deren Adreſſe dieſelben Schriftzüge wie die
in den Briefen zeigte

69 Kalbe 13 Jan Das Feſt der goldenen
Hoch zeit feierte im nahen Dorfe Schwarz das Rentner
Evert ſche Ehepaar

Bitterfeld 11 Jan Förmlich ſkalpirt wurde im
benachbarten Gremmin eine Magd die bei dem Verſuch einen
Stein aus dem Getreide zu entfernen van der Dreſchmaſchine an
den Haaren erfaßt wurde

Delitzſch 11 Jan Schäferball Jm Gaſthofe zu
Kertitz wurde der beliebte Schäferball abgehalten zu dem gegen
100 Schäfer mit ihren Angehörigen erſchienen waren Der
Altmeiſter Haaſe Kyhna eröffnete ihn durch eine Anſprache Die
Feſttheilnehmer kamen zum Theil aus weiter Ferne u a aus
Halle Eisleben Torgau Deſſau Köthen Leipzig Grimma c

s Vom Flämig 12 Jan Die Diebesbande hält
unſere Bewohnerſchaft noch immer in Aufregung Wie ſchon
berichtet hatte ſie ſich in einem Fort des alten Schießplatzes bei
Jüterbog Hänuslich niedergelaſſen und war gegen Weihnachten
dort entdeckt und vertrieben worden Leider war es nicht ge
lungen bei einer Streife durch den Wald jemand aufzugreifen
Seit dieſer Zeit iſt ein ſcharfer Patrouillendienſt eingerichtet
worden der aber doch nur den Erfolg hat die Bande vom
Schießplatz ſelbſt fernzuhalten keineswegs aber ſie zu vertreiben
oder gar aufzulöſen Gleich ein paar Tage ſpäter wurde von
Grüng unweit des Schießplatzes ein Doppeleinbruch gemeldet
Am Sonnabend aber verbreitete ſich in Treuenbrietzen die
Schreckenskunde die Räuberbande iſt nun bei uns Man hatte
in den Hollbergen zwei Männer und eine Frau bemerkt die
allem Anſcheine nach zu der Geſellſchaft gehörten auch in dem
Räuberneſt auf dem Schießplatze ſollte eine Frau mit gehauſt
und den Räubern die Wirthſchaft geführt haben und die im
Kaliſch ſchen Schafſtalle verſchwunden waren Sofort machte
ſich die ſtädtiſche Polizei auf den Weg und unterſuchte den ver
fallenen einer Erdhöhle gleichenden Schafſtall Leider war auch
hier das Neſt leer wohl aber zeigten deutliche Spuren daß
kurze Zeit vorher Menſchen dort verkehrt hatten Dagegen
wurde am Tage vorher in der Nähe des Schießplatzes eine ver
dächtige Perſon auſgegriffen und in das jüterboger Amtsgericht
eingeliefert doch iſt noch nicht bekannt geworden ob er der
Bande angehört Das alles nun regt die Bevölkerung immer
wieder von neuem anf und läßt manchen Furchtſamen hinter
jedem Strauch einen Räuber vermuthen Schlimm ſind jeden
falls die Landbriefträger daran die nicht ohne ſtete Gefahr oft
mit beträchtlichen Summen ihre einſamen Wege gehen müſſen

Magdeburg 11 Jan Lona Barriſon, die bekannte
Tingel Tangel Sängerin wird hier wie ein Wunderthier an
geſtaunt Sah man da kürzlich nachmittags vor einem bekannten
Parfümeriegeſchäft am Breitenweg eine ungefähr 500 bis 600
Perſonen ſtarke Menſchenmenge ſtehen Was gad es zu ſehen
Lona Barriſon geruhte einige Parfüms anzukaufen und
eduldig ſtand das Volk von Magdeburg und wartete DerKferdebahnverkehr ſtockte und die Damen beeilten ſich ver

ſchiedentlich ſofort auch ihre Toilettengegenſtände zu ver
vollſtändigen bis dann Lona wieder aus dem Laden trat um
im Triumph den Breitenweg hinabgeleitet zu werden Man
ſieht die Deutſchen ſind unzweifelhaft noch das Volk der Denker
Was nun aber alle jene gedacht haben mögen die wie eine
Heerde der wundervollen Long nachliefen Lona hat ganz
beſtimmt elwas viel Vernünftigeres gedacht als die ganze

Heerde zuſammen

X Torgan 12 Jan Unvorſichtigkeit Einorigineller Gaunerſtreich Die Unvorſichtigkeit gefüllte
Wärmflaſchen in den gehelzteun Ofen zu legen hat geſtern hier
einen Unfall veranlaßt Ein auswärtiger Gutsbeſitzer nahm aus
der Eiſenhandlung von Aßmann verſchiedene Waaren mit und
ließ während dieſe aufgeladen wurden durch den Handlungs
diener ſeine kupferne Wärmflaſche wieder aufwärmen vergaß ſie
aber ſchließlich mitzunehmen Bald darauf wurde der Geſchäſts
inhaber durch ein eigenthümliches Ziſchen im Ofen aufmerkſam
als er herzutrat um nach der Urſache deſſelben zu forſchen
explodirte die Flaſche mit gewaltigem Knall und ſprengte den
Ofen vollſtändig auseinander

atze n

Herr Aßmann wurde durch das

was

Maslcenkostüme

umherſpritzende Waſſer nicht unerheblich im Geſicht verbrannk
Eine Frau aus Trieſtewitz fütterte ihr Vieh als plötzlich die

angelehnte Stallthür von außen zugeſchiagen und verriegelt
wurde Anfangs glaubte die Gefangene an einen ſchlechten
Scherz als jedoch ihr Rufen und Bitten vergeblich war zer
trümmerte ſie mit einem Stein die Thür und mußte nun zu
ihrem Schrecken ſehen daß ein Dieb ihrem Holzſtalle einen Be
ſuch abgeſtattet und eine Menge Holz und Kohlen geſtohlen
hatte

Schmalkalden 12 Jan Der Bau der Truſenthal
Kleinbahn Wernshauſen Herges Vogtei iſt vom Kreistag
beſchloſſen worden Vorläufig tritt der Kreistag als Unter
nehmer auf Später ſoll eine Truſenthalbahn Aktiengeſellſchaft
zu Schmalkalden mit einem Aktienkapital von 270,000 Mark
gegründet werden

Altenburg 12 Jan Ein tollwüthiger Hund kam
von hier auf ſeinen Streifzügen bis nach Greiz und wurde dört
eingefangen Später entſprang er jedoch wieder und fand den
Weg zu ſeinem Herrn nach Schmölln Unterwegs aber hat er
den Sohn des Fleiſchers in Schönhaide und den Sohn ſeines
Herrn der ihn von Schaum und Schmutz durch ein Bad
reinigte gebiſſen Die beiden Verletzten haben ſich ſofort nach
Berlin begeben um ſich mit dem Paſteur ſchen Heilmittel be
handeln zu laſſen

Jellerfeld i 11 Jan Das erſte internationale
Wettfahren auf Schneeſchuhen, das am 30 Jan hier
ſtattfindet verſpricht nach dem uns vorliegenden Programm recht
intereſſant zu werden Für das Schneeſchuhlaufen ſind vier
Wettläufe angeſetzt davon einer für Damen und einer für
Knaben außerdem eine Sprungkonkurrenz Ferner zwei Renn
wolffahren für Damen und für Herren und ſchließlich ein Wett
fahren auf Rutſchſchlitten Außer goldenen und ſilbernen
Medaillen nebſt ſonſtigen Preiſen ſind von wohlhabenden Freunden
des Sports drei werthvolle Ehrenpreiſe geſtiftet worden

Oranuienbauumt 11 Jan Verbot des Drehorgel
ſpiels Brand Der hieſige Gemeinderath beſchloß das
Drehorgelſpiel und das Auftreten der Straßenmuſikanten zu
unterſagen Jn letzter Nacht entſtand in einem neuen Kuh
ſtalle der Mühle im benachbarten preußiſchen Goltewitz ein
Brand der die Stallungen in Aſche legte Das Vieh konnte
gerettet werden Es ſcheint Brandſtiftung vorzuliegen Jn
etwa acht Tagen iſt dies der vierte Brand in der Umgebung

8 Leipzig 12 Jan Neue Kirche Außer dem Areal
bewilligte der Rath auch noch 20,000 M in Baar für den Bau
einer Kirche im Stadttheil Sellerhauſſen Noch im Laufe
Medge ſres ſoll das neue Gotteshaus in Angriff genommen
werden

Meteorologiſche Station zu Halle
12 Jannar 13 Jannar

Uhr 12 Min ab 7 Uhr 2 n n
Barometer Millimeter 769 7 771 7Thermometer Celſius 40 4,6Rel Fenchtigielei t 84 9 95Winde SW 2 SW 1Maximnum der Temperalnr am 12 Jannar 5,6 C

Minimum in der Nacht vom 12 Jannar zum 13 Januar 367 O
Nieder ſchläge am 13 Jannar 7 Uhr morgens 0,0 im

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Freitag den 14 Januar
Der größere weſtliche Theil von Europa befand ſich unter

hohem Luftdruck am höchſten war er über dem ſüdlichen Theile
und nahm nach Norden hin ſtetig ab Eine Aenderung der
gegenwärtigen Wetterlage dürfte zunächſt nicht zu erwarten ſein

M azretze faiagdi Frodaktenbegiehite
Getreide

Hawburg 12 Jan Weizen loco behauptet hboletelvischer loco
180 187 Roggen loco bebau tet meeklenburgischer loco 140 150
russischer loco mait 108,09 7 Hufeor fest Ger te ruhig

Dauzig 11 Jan Weizen loco niedriger 150 Viuzatze Tounen do
inländ hochb u weiss 180 190 do inländ hellb 172 178 do Trausit
irochb und weiss 148,00 do hellb 145,00 do Termin zu freien
Verkehr per März do Transit per Mann
Reguliruugspreis zu freiem Verkehr Roggen loco mieäriger do
inländ 132 133 do russ u polnisch zum Transit 10 do Termin
per März do Termin Transit per üärz doegulirungspreis zum freien Verkehr Gerste grosses 699 790 Gramw
141 Gerste kleine 625 660 Gramm 116 Häaker inländ 137

Pest 12 Jan Wein loco gedrückt per Dez Gd BrFrühjahr 11,90 Gd 11 92 Br Roggen per Frühjahr 8,63 Gä 8,79 Br
tlafer jer Frühjahr 35 Gäu 6,37 Br

EuI1 12 Jan Engischer Weizen sh fremder sh niedriger
Liverpool 1 Jan Weizen i 1 d niedriger Mehl unverändert
Anmsterdam 12 Jan Weizen ant Termine nisdriger do per

März vor hAlai 212 Roxgen lovo behau tet do auf Ternine weuig
veründert do per März 130 Mai 126 Juli

Aniwerpen 11 Jan Weizen rulig Koggeu weichend IHlater be
hauptet Gerste weichend

Petersvurg 11 Jan 11,70llafer loco 4,70 Weizen loco Roggen loco 70
Zuchker

Paris 12 Jan Sehluas Kohrucker ruhig 882
Weisser Zucker rulig Nr 3 per 100 ke
317 per Alät April 328 per Mai Ang 323,

ondon 12 an 967 n vierzucker loao 9 ruhig
h

APENTA
Pas beste Ofener Bitteroasser

000 29
per Jan 318, per Febr

118 ruhig Bähben Roh

Siehe Bericht aus der Klinik des

Geheimraths Professor Gerhardt
in der Berliner Klinischen Wockensckrift vom 22 Märr
1897 über Versuche welche den Erfolg des Apenta
Wassers bei Behandlung der Fettsucht und dessen
Einfluss auf den Stoffwechsel zeigen

Kätich bei allen Apottekern Progisten und Mlineraluasger
Händler

sowie bei Helmbold Co in Halle

Er 9 k 2 J eIn ſb
Preiven Aparte Maskenkostüme und neueste Kostüm

biider hegen zur Ansicht aus Gr Steinstr 87
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Bekanntmachung

ministerieller Genehmigung

Rückgabe der gezogenen Loose bis zum 1 Juni 1898 zu erheben
Berlin 8 Januar 1898

Viertel à 2,75 M Porto und Liste 30 Pf empfiehlt und versendet

Berlin Vnter den Linden Z

Vie auf den 15 Dezember und folgende Tage festgesetzt gewesene zweite und letzte Ziehung der

RKIlIassen Lotterie
kür den Bau der Festhalle der Schlesischen Musäkfſeste in Görlätz findet mit

arm S Namen Sin Görlitz statt Die 9741 Gewinne im Gesammtwerthe von H 570 0600 sind gegen

Das Ausikhallen Bancomité
Bernhard Loeser Kommerzienrath Vorsitzender

Ganze Original Loos zu obiger Haupt und Sehlussziehnng à 11 DI Halbe à 5,50

Carl Hefnmntze General Debit

Gewinne Gewinn linam
Grösster Gewinn ist im glitekl Fall 250 000

1 Prümie zu 150 000 150 000
e 1 Sew zu 100 000 1009 000
8 1 50009 50 6000z 1 20609 200908 15 5 10000 10000o 5600s 27090 9960262 20989 6 00075 10 1000 10900282 29 590 1600900525 19090 209 209000S 299 100 29060499 50 29000109909 29 290008990 15 120009

B741 Gew u 1 Prümie Werth Al 570 000

Größte Auswahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbgum Mahagoni und Birke
als üffets Herren und DamenSchreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel
Couliſſen Steg und Anunsziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
vhne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke n v mverkauft billig Neben Gallhof
Frieqyton o Rotes R

Auch werden alte Möbel ſtets mit inZablung genommen C
S Rosenow

In meinem Ausverkauf
werden ſämmtliche Schuhwanaren

sehr biltif
abgegeben

Hbere Teipziger

Straße 75

Bee e enen

verkaufe ich um schnell zu räumen

das reichhaltige Lager
in mogernen

Herren u Knaben HKleiderstoffen
nnueh an r wette und Wiederverkäuſer

zu Engros Preisen
an Wochentagen von 12 und 6 Uhr

Paul Seiler ne Halle a 9

Königstrasse 70 nahe der Herscburger Strasse

en eh 3

eke J
S a

EBOGI G B W aMaſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede
Locomobilen

mit
Ausziehkeſſel

Dampf
maſchinen und
Röhrenkeſfel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Preisliſten
unentgeltlich

e v T n 7 57J d Be 2 S 4 mr

Z S S e cc ca eehe eS S S n e

beſte und billigſle Peleuchtung
Zur Anlage von Acetylen Beleuchtung empfehlen ihre beſtfunktionirenden

geſetzlich geſchützten Appargte
Vertreter geſucht

Verlin Schöneberger Ufer 10

Aen uree s höut m b H
A

e e
t u SGrosse Görützer Lotterie

nen

arlsbader Schuhlager
S z eFerner terinUVnter richt im Klavierspiel Methode des Kgl Conservat zu Leipzig

Honorar p Std M 1
Unterricht im Solo Gesang Methode meines Lehrers des Herrn Hof

opernsängers a D Bodo Borchers Leipzig Honorar p Std Mk 1,50
S ertheilt und itbernimmt auch die J eitung von Gesang Vereinen

HBonorar Mk 3 p VUebungs Abend

M EBOSC E
Musik und Gesanglehrer an der städt Ober Realschule

Halie a/S Hecäwigstr S p Sprechzeit 2 Uhr

Gründlicher Reitunterricht
wird Herren und Damen ertheilt Junge Pferde ſicher geritten und ein
gefahren Fensiconspferde in Pflege genommen

Co d m Univerſ Reitlehrer und StallmeiſterSeceknr S e 5 Halle Barfüßerſtraße 16
h

Haupt und Schlußziehnug unwiderruflich 9 Februar
Hnuptgewinn event i W v 250,000 Mark

mindeſtens aber i W v 151,000 Mk
Preiſe der Looſe Ganze 411 Mk Halbe 5,50 Mk Viertel 2,75 Mk

Sämmtliche Gewinne werden auf Wunſch mit 909 baar ausgezahlt

Metzer Donbau Gteld Lotterie
Ziehnug 12 5 Februar Hauptgewinn 50,000 MarPreis des Loofes 3,30 Mark t

Pferde Lotterie zum Berlin
Ziehung 10 März Hauptgewinn i W v 15,000 Mk

Preis des Looſes 3 Mark
e Gefügel Lotterie des Ornithologäschen

Oentrak Vereſas f Sachesen u Thüringen
zu Halle a S Ziehnng 7 Febr Preis des Looſes 1 Mk S

Looſe zu obigen Lotterien vorräthig bei

Otto Hendel Sortiment
Halle a Markt 24

Porto und Liſte 30 Pfg extra
n h ar g

n c an er rr e e eeceeeeeeeeneeneeeee
J

DIasken u Theater Garderoben
Verleih Institut

KI Vlrichstr 25 I
hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner

Ierren und Bamen Fasken Anzüge
bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Feine friſche Butter à Pfd 104 Pfg
vorzügliche Tiſchbutter à St 56 Pfg
reines Schweine Schmalz à Pfd 36 Pfg
Thüringer Sülzwurſt à Pfd 40 Pfg
prima Thür Cervelatwurſt à Pfd 1,20
ſaft mageres Corned Beef à Pfd 60 Pfg
geſunde Kalk Eier Stück 5 Pfg
prima Schweizerkäſe à Pfd 66 Pfg
feinſte Tiſch Butter täglich friſch

Gr Ulrichſtr 40
Leipziger Str 96
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 42
Leipziger Str 11

Hvgien J z von Dr Cuitmann iſt rn daje v Sicherſte D h Wokein 5 Dtizd 10 MkGummi Schinälor Berlins Dresdnerſt 78

7

S25777 2 J 9a
22225 ea S t t 2Haushaltungs Wäsche vo

ar Fleck Seife727777 Am Gebrauch de

2 c unz 7577 4u Seu L e rea e
Sür den Anzeigenlheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Werth M Handbnuch
für Jnriſten Verwaltungsbeamte Gewerbetreibende

Hansbeſitzer nſw
izei Porſchriftene und Regulative

der Stadt Halte S
Zuſammengeſtellt und erläutert

von

v HollStadt und Polizeirath
J Zweite umgearbeitete Auflage

1894 e in Leinenband
Otto Heudel Verlag Halle S

Haut Harmleiden
Blafen Nie eunkr beſeit ſicher u ſchnell
ſelbſt verzweif Fülle radical ohne Ein

ſpritz n Onrckſ näDir Lanbs Berlin Elfafferſtr 39
Auswärts brieſl discret

S ee
V S

Atelier f Küngtläche Aühne
Plomben Zahnziehen ſchmerzlos

VK Pfaudler

Bungyführnng
dopp ital 25 M einf W M Einzel
Unterricht Reviſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt V C Keyer Buchhalter

drukenbergſtraße 9 r

Ganſefedern 69 Pfg
nene zum RNeißen pr Pfund Sänſeſchlacht
federn ſo wie ſie don der Gans fallen füll
fertigr ſtanbfeeie Gänſerupffedern Pfund
2 Mk böhmni ſche Gänſehalsdannen Pfd 2,50
Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 8,50 Mk
böhmiſche weiße Gänſedaunetn Pfd 5,00 t
on kegteren beiden Sorten 3 his 4 Pfund zum
großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg

Nachnahme nicht unter 10 Marh
Gustav Lastig Berlin

Prinzenſtr 46 Verparkung wird nicht berechnet
Viele Anerkennungsfrizreiben Proben m

Preisl gunt Rückſendg od Umtauſch geftatt

Jimbeexſaft
aus beſten Harzer Himbeeren von
vorzüglichem Aroma und Geſchm
Fl à 1 Liter 1,50 3 Liter 1,20

Ltr 0,90 Ltr 0,/50 incl FlaſAdler Apotheke Geiſtſtraße 1
Fernſprech Anſchluß Nr 779

S e ebs David S

Fhoeclden

Wurhuähe

Die Expeditlonen der SaaleZeitung
befinden ſich

Ge Herlin Rene Promenade 1 ünhb
Markt 24 Waggegebände

Mit 2 Beiblättern

e

e
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